
Antrag 1

Antragsteller:
Hauptausschuss Nürnberg/Fürth

Antragsgegenstand: 
Der Bezirk Nürnberg Fürth wird im Jahr 2006 sein 20 jähriges Jubiläum.
Aus diesem Grund soll ein Arbeitskreis gebildet werden der eine Aktion anlässlich dieses 
Jubiläums vorbereitet. 
Der Arbeitskreis soll aus folgenden Mitgliedern bestehen:
- ein Vertreter des Bezirksvorstandes
- die Referenten der Stufenarbeitskreise
- sowie Interessierte aus den verschiedenen Stämmen.

In welchem Rahmen diese Aktion stattfindet, liegt in der Verantwortung des Aks , es soll 
jedoch eine regelmäßige Rückbindung an/in die Stavorunde geben.

Begründung: 
Jubiläen sollten gefeiert werden, 20 Jahre Bezirk Nürnberg Fürth ist ein solches Jubiläum. 
Damit dieses nicht nur im kleinen Kreis einer Stavo- Runde oder ähnlichem gefeiert  wird und 
auch die Kinder ihren Teil dazu beitragen können das dieses Jubiläum gebührend begangen 
wird, soll es eine Aktion im Jahr 2006 geben an dem alle, Leiter wie auch Kinder teilnehmen 
können.
Diese Aktion hilft einerseits den Leitern sich im Bezirk näher kennen zu lernen sowie auch den 
Kindern sich mit dem Bezirk zu identifizieren und somit die Motivation zu steigern an anderen 
Bezirksaktionen teilzunehmen.

Antrag 2

Antragsteller:
Nadja Frenzel

Antragsgegenstand:
Die Bezirksversammlung möge beschließen, dass es für den Bezirk Nürnberg/Fürth einen 
gemeinsamen Aufnäher geben soll. Es soll über diesen Vorschlag abgestimmt werden:

Begründung:
mündlich



Antrag 3

Titel:
Anschaffung eines sogenannten Riesenbanners – Banner der DPSG/Lilienbanner.

Antragsteller:
Hauptausschuss

Wortlaut:
Die Bezirksversammlung möge beschließen, dass der Bezirk Nürnberg/Fürth ein Riesenbanner 
mit  den  Maßen  495  x  360  cm  anschafft.  (Entspricht  9x  der  Größe  des  handelsüblichen 
Banners) In einem Eck wird das noch zu entwickelnde Logo des Bezirks in einer max. Größe 
von 30x30 cm mit Klett angebracht.

Begründung:
Das Lilienbanner ist unser verbandseigenes Erkennungszeichen. Bei allen Veranstaltungen wird 
es  vorangetragen,  ausgestellt  und  gezeigt.  Es  ist  das  werbewirksame  Medium  für  uns 
Pfadfinder und als Banner des Hl. Georg auch inhaltlich bedeutsam.

Leider fallen die normalen Banner (z.B. aus dem Rüsthaus) bei Großereignissen nicht immer 
ins Auge, da auf einer gewissen Entfernung oder bei entsprechend großen Plätzen die Maße 
165 x 120 cm nicht ausreichen.

Daher hat schon vor Jahren der Bezirk Obermain ein Riesenbanner angeschafft. Dies wird auch 
auf allen Diözesanveranstaltungen verwendet. Für uns im Süden der Diözese ist allerdings die 
Lokalität Obermain – hier speziell  Bayreuth – viel zu weit weg um für Bezirks-, aber auch 
Stammesaktionen dieses Riesenbanner zu besorgen. In den letzten Jahren war oft der Wunsch 
danach, das Riesenbanner aus dem Obermain zu holen, da gewesen, ist aber aufgrund der 
Anfahrtsstrecke nie tatsächlich geholt worden.

Deswegen möchte die BV 2005 beschließen, dass unser Bezirk ein solches Banner anschafft. 
Wir  können  dies  für  alle  Bezirksaktionen,  Regionalveranstaltungen  (z.B.  Friedenslicht), 
Stammesaktionen und natürlich für Diözesanveranstaltungen u.v.m. nutzen.

Die Kosten:
Nähkosten bei Schneiderin: ca. 120,- €
Stoffkosten liegen etwa 120,- (normale Baumwolle) bis 150,- € (stärkere Baumwolle).

Durch  eine  evtl.  Refinanzierung  amortisieren  sich  die  Kosten  (z.B.  durch  eine  kleine 
Ausleihgebühr  von  5,-  oder  10,-  €).  Es  ist  zu  überlegen,  ob  diese  Gebühr  auch  für 
Bezirksinterne zu verlangen wäre.

Größenvergleich eines normalen mit dem Riesenbanner:



Antrag 4

Antragsteller:
Martin Helmreich

Antragsgegenstand:
Die Bezirksversammlung möge beschließen, dass ähnlich wie auf Bundesebene bei Bedarf eine 
Kinderbetreuung während der Bezirksversammlung und der Bezirkskonferenzen organisiert 
wird. 

Begründung:
Heuer sind zum zweiten Mal in Folge Kleinkinder bzw. Babys auf der Versammlung anwesend. 
Dies trägt nicht unbedingt zur Ruhe in der Versammlung bei.

Antrag 5

Antragsteller:
Tobias Schuh

Antragsgegenstand:
Die Bezirksversammlung möge beschließen, dass es für den Bezirk Nbg/Fü einen gemeinsamen 
Aufnäher geben soll. Das Aussehen soll in einem gesonderten AK überlegt und von der 
Bezirksleitung + StaVos festgelegt werden.

Begründung:
mündlich

Antrag 6

Antragsteller:
Christian Köhl

Antragsgegenstand:
Die Bezirksversammlung möge beschließen, dass das Protokoll der letzten 
Bezirksversammlung mit der Einladung zur aktuellen Beziksversammlung verschickt wird.

Begründung:
mündlich


